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Vorschau und Inhalt 
 

 
 

 

Jassturnier 
Werner Keller, der Charmeur, mit Rita Rüdisüli, der 
Vorjahressiegerin, und Daniela Federspiel. 
 
Mehr dazu auf den Seiten 4 bis 5 
 
 
 
 

 

Sommerturnier 
Rolf Jaggi gewinnt deutlich. Hier bei der Pokalüber-
gabe, allerdings im Jahr 2015. Auch damals hatte er 
eben gewonnen... 
 
Mehr dazu auf den Seiten 6 bis 12 
 
 

 

Stellungsanalyse 
Beni Buehler gibt Einblick in seine Endspieltechnik. 
Kh4! und Weiss gewinnt. 
 
Mehr dazu auf den Seiten 13 bis 14 
 
 
 
 
 
 

 

Juni-Blitzturnier 
Einmal mehr gewinnt Fritz Maurer. An der Schwei-
zermeisterschaft in Grächen, wurde er übrigens 
nach einem Sieg gegen Vulevic in der letzten Runde 
ausgezeichneter Vierter bei den Senioren. 
 
Tabelle auf Seite 17 
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Editorial 
 

Liebe Leserinnen und Leser 
 

Das Sommerturnier ist Geschichte und 
hat mit Rolf Jaggi einen verdienten Ge-
winner. Die Meisterschaft steht schon 
wieder an. Und die SGM und BVM star-
ten auch schon bald. Viel gibt es zu be-
richten. 
 
Matthias Burkhalter 
 
 

 
Die Witze sind diesmal dem Jassen ge-
widmet. Es gibt ja böse Zungen, die be-
haupten, der ASV Gurten sei ein Jass-
klub, in dem auch Schach gespielt wer-
de. 
 

Beim Wirt klingelt zu Hause das Telefon: 
«Tschuldigung, wann macht deine Knei-
pe auf?» - «Um 18 Uhr.» - Nach zwei 
Stunden, die Stimme etwas lalliger: 
«Wann macht deine Kneipe auf?» - Et-
was unwirscher: «Um 18 Uhr.» - Und 
nochmals zwei Stunden später die glei-
che Frage. Da wird's dem Wirt zu bunt: 
«Könnt ihr nicht warten, bis ihr rein-
könnt, damijuhe?» - Darauf kleinlaut: 
«Was heisst hier rein, wir sind die Jasser 
und möchten raus.» 

 

«Glück im Spiel, Pech in der Liebe», 
seufzte die Jasserin, als sie im Poker ih-
ren Mann einsetzte und gewann. 

 

Kommt der Wirt zur Jassrunde: «Heinz, 
deine Frau bittet dich ans Telefon.» -
«Bittet mich? Dann ist es aber nicht 
meine Frau...» 

 

Titelbild 
Das Jassturnier hat neue Sieger! 

 

Gurtenläufer 
  

Offizielles Organ des Arbeiter Schachvereins 
Gurten, erscheint viermal pro Jahr 
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Jassturnier 
vom 27.06.2017 
 
Traditionsgemäss wurden in unserem Vereinslokal die Jassteppiche ausgelegt und die 
letzten Vorbereitungen für das diesjährige Jassturnier getroffen. Gespielt werden je-
weils 4 Runden à 12 Spiele. Über den jeweiligen Jasspartner entscheidet das Los. Am 
Turnier teilnehmen können nicht nur aktive und passive Vereinsangehörige sondern 
alle Jass-Begeisterten. 
Die Überraschung war gross, konnten wir doch um 19.30 Uhr das Turnier mit 26 Jas-
sern beginnen. An sechs Tischen wurde eifrig und konzentriert gespielt, um mit Kön-
nen und auch etwas Glück möglichst viele Punkte zu erzielen. Von Beginn an zeichne-
te sich ein spannendes Ringen um die ersten Plätze ab. Ueli Zürcher hatte an diesem 
Abend eine glückliche Jasshand und konnte das Turnier für sich entscheiden. Die wei-
teren Plätze auf dem Siegespodest sicherten sich Ruth Anderegg und Sepp Rüdisüli. 
Belohnt wurden die Sieger mit Gutscheinen von CHF 30.00 bis CHF 50.00. Toni Streit 
"musste" mit 3364 Punkten das "Schlusslicht" entgegennehmen. Im Vorjahr hatte er 
noch den zweiten Platz belegt. 
 

 

 
 

 
Auch beim Jassen ist Nachwuchs gesucht. Spass gemacht hat es wohl allen! 
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Herzlichen Dank allen, die an diesem Turnier in irgendeiner Form mitgeholfen haben; 
ein besonderer Dank geht an Alfred Ambühl, der für die Tischzulosung besorgt war 
und später selbst in die Karten griff.  
Zufriedene Gesichter zeugten davon, dass dieser Anlass vielen in guter Erinnerung 
bleiben wird. Jassen beinhaltet nebst dem Spiel auch Gemütlichkeit und Austausch in 
geselliger Runde.  
 
Rangliste 
  1. Rang    Zürcher Ueli     4'133 Punkte 
  2. Rang    Anderegg Ruth    4'079 Punkte 
  3. Rang    Rüdisüli Sepp     4'025 Punkte 
  4. Rang    Winzenried Erwin    4'017 Punkte 
  5. Rang    Kunz Fritz     3'981 Punkte 
  6. Rang    Münch Ueli     3'956 Punkte 
  7. Rang    Streit Irmgard     3'954 Punkte 
  8. Rang    Meli Jürg     3'924 Punkte 
  9. Rang    Liniger Theo     3'896 Punkte 
10. Rang    Ambühl Alfred     3'871 Punkte 
11. Rang    Kiener Ernst     3'864 Punkte 
12. Rang    Boss Willy     3'833 Punkte 
13. Rang    Liniger Beatrice    3'745 Punkte 
14. Rang    Dintheer Urs     3'743 Punkte 
15. Rang    Held Hans     3'730 Punkte 
16. Rang    Schaub Markus    3'726 Punkte 
17. Rang    Hartmann Thomas    3'717 Punkte 
18. Rang    Rüdisüli Rita     3'699 Punkte 
19. Rang    Federspiel Gianpaolo    3'692 Punkte 
20. Rang    Rust Marlies     3'643 Punkte 
21. Rang    Keller Werner     3'642 Punkte 
22. Rang    Burkhard Peter    3'630 Punkte 
23. Rang    Federspiel Daniela    3'583 Punkte 
24. Rang    Jaggi Rolf     3'528 Punkte 
25. Rang    Lüthy Armin     3'457 Punkte 
26. Rang    Streit Anton     3'364 Punkte 

 

Der Jassleiter: Rolf Jaggi 
 
 

Walter deprimiert: «Wenn ich nachts spät vom Jassen heimkomme, kocht meine Frau 
vor Wut!» 
Heini noch deprimierter: «Da hast du aber Glück, ich muss mir immer selbst etwas im 
Kühlschrank zusammensuchen». 

 

Hier noch ein Witz vom Samschtigjass: «Johann Schneider-Ammann frägt Doris 
Leuthard: «Wieso haben Bauern so wenig Achselhaare? - Weil ihnen der Staat immer 
unter die Arme greift.» 
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Sommerturnier 2017 
 
ST-Blitzturnier vom 4. Juli 2017 
 

Keine Überraschung ist es, dass Rolf bereits die zweite Disziplin zu gewinnen vermag. 
Die erste Wertung erfolgte übrigens bereits beim Jassturnier, das eben auch zur ST-
Wertung zählt. Bloss neun Teilnehmer stellten sich wegen der Sommerhitze ein. Wohl 
erstmals klassierte sich Alex vor Toni Streit. 
 

 

 
Yashie vom 11. Juli 2017 
 

Diesmal war es nicht heiss 
und es ging auch nicht heiss 
zu und her.  
Am Glückspiel waren zehn 
Teilnehmer im Vereinslokal, 
und es wurden an drei Ti-
schen zwei Durchgänge aus-
getragen. 
Mit einem sagenhaften Re-
sultat von 450 Punkten sieg-
te Markus Küenzi vor Peter 
Burkhard.  

 
 

«Na, was hat denn deine Frau gesagt, als du gestern so spät von der Jassrunde heim-
kamst?» - «Eigentlich nichts. Sie hat nur den Kopf geschüttelt. » - «Weiter nichts?» - 
«Nein, aber mir tut heute noch das Genick so weh.» 

 

Harald ist ein leidenschaftlicher Jasser und lässt seine Frau deshalb oft allein. Eines 
Tages schreit sie ihn deshalb an: «Wenn du so weitermachst, such ich mir einen Lieb-
haber! » - «Aber bitte keinen aus meiner Jassrunde.» 
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Minigolf vom 18. Juli 2017 
 

 
Ueli, der Sieger ganz rechts, hat ein Siegesrezept! (Man beachte den Besen) 
 

Mit 13 Teilnehmern war das Turnier ein 
voller Erfolg. Besondere Erwähnung ver-
dient die Teilnahme unseres Seniors Wer-
ner Keller. Bei schönem und warmen Wet-
ter war diesmal Ueli Münch unschlagbar. Er 
gewann mit grossem Vorsprung vor Rolf 
Jaggi.  
Der Bahnrekord, von einem Profi aufge-
stellt, beträgt übrigens ganze 21 Punkte.  
Wer diesen schlagen will, muss allerdings 
noch etwas üben... 
Nach dem Minigolf traf man sich im Atlan-
tico zum Pizzaessen, ein schöner Abschluss. 
Danke Urs für die Organisation. 

 

 

Fressschach vom 25. Juli 2017 
 

Fressschach ist eine spezielle 
Form des Schachspiels. Wer 
zuerst keinen Stein mehr auf 
dem Feld hat, gewinnt die Par-
tie. 
Unser Präsi kam aus den Fe-
rien und gewann das Turnier 
mit einem Punkt Vorsprung. 
Im Fressen war er schon im-
mer stark... 

 



 8 

Coiffeurjass vom 8. August 2017 
 

Nachdem der Vorstand zuvor 
die Einteilung des kommenden 
Winterturniers und die Termi-
ne der kommenden Saison be-
sprochen hatte, waren wir be-
reit, den Coiffeurjass (auf 
Berndeutsch äbe "quoi faire") 
abzuhalten. 
Unser Jassleiter Rolf Jaggi war 
nicht nur für den Sieg, sondern 
auch für die Organisation be-
sorgt. 
Rolf hat damit im Gesamtklas-
sement die Führung über-
nommen und von nun an gibt 
es auch Streichresultate. 

 
Bis jetzt haben total 37 Leutchen am Sommerturnier 
mitgemacht. Ein schöner Erfolg für das populäre 
Nicht-Bloss-Schach-Turnier. 
 

 

Kegeln vom 15. August 2017 
 
 

Das Kegelturnier bescherte 
Babeli um Babeli, aber nur 
auf der linken Bahn. Michael 
hatte auf der rechten Bahn 
ein paar Aussetzer, und so 
konnte Sepp den Sieg für sich 
beanspruchen. 
Nach dem Kegeln setzten wir 
uns an einen Tisch im Atlanti-
co und konnten das Eigentor 
von YB live mit verfolgen.  
 

Die Sportlichsten aller Sportli-
chen messen sich am Kegel-
schub. Kraft ist dabei nicht 
unbedingt gefragt, wird aber 
gerne eingesetzt. 
Peter Burkhard schaut skep-
tisch drein, Ueli schaut weg, 
Gian Paolo ist am Buchhaltern 
und Sepp am Überwachen. 
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Problemschach vom 22. August 2017 
 

Nachdem die Probleme im letzten Jahr praktisch 
unlösbar waren, hat sich der Organisator Micha-
el in diesem Jahr entschlossen, leichtere Aufga-
ben zu stellen. 
Der Schwierigkeitsgrad der sieben Probleme 
stieg aber von Aufgabe zu Aufgabe. 
Fritz gewann den Anlass souverän und war bei 
den ersten sechs Problemen jeweils nach ein 
paar Augenblicken fertig und freute sich über 
die „leichten Aufgaben“; dabei waren diese gar 
nicht so leicht. Nur beim 7. Problem machte er 
einen Denkfehler. 

 

Jürg entpuppte sich als echter Problemlösespezialist und zeigte, wie man so eine Auf-
gabe angeht. Sein 2. Platz ist absolut gerechtfertigt, hat er doch schon selber Proble-
me komponiert. 
 

 
Problemschachexperten unter sich 
 
 

«Wenn ich jasse und dabei zu viel trinke, spricht meine Frau drei Tage lang kein Wort 
mehr mit mir.» - «Und wie oft jassest du?» - «Alle drei Tage.»  
 

Die besorgte Frau ruft im Atlantico an: «Ist mein Mann noch da?» - «Nein, ist er 
nicht.» - «Aber wie wollen sie das wissen, ich habe ja noch nicht einmal meinen Na-
men genannt.» - «Das ist nicht so wichtig. Von den Herren, nach denen gefragt wird, 
ist nie einer da.» 
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Differenzler vom 29. August 2017 
 

Nach dieser Disziplin steht 
Rolf als Sommerturniersie-
ger bereits fest. 
Wer den Differenzler wie er 
beherrscht, der kann ohne 
Zweifel jassen. Viele haben 
gedacht, wer am meisten 
Punkte sammelt, oder das 
Nell absticht, der sei der 
Sieger, aber nix da. Bitte 
das nächste Mal das Regle-
ment lesen. Weniger als 
100 Punkte zu erreichen, 
zählt bereits zur Weltklasse.  

Besten Dank an Jürg Meli für die professionelle Organisation. Rolf ist ein würdiger Sie-
ger des Sommerturniers. Herzliche Gratulation! 
 

 
Jürg Meli beim Zusammenstellen 
der Rangliste im Differenzler. 
Bei diesen ungewohnt hohen 
Zahlen kommt er schön ins 
Schwitzen. 

 
Gemütliches Beisammensein gehört eben auch zum 
Sommerturnier. 
 

 

Zwei Gürteler fragen einen Gast: «Wollen Sie ein paar Runden mit uns jassen?» - «Tut 
mir leid, sag der Gast, aber ich kann aus drei Gründen nicht mittun. Erstens habe ich 
kein Geld...» - «Genug, die anderen Gründe interessieren uns nicht.» 
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Mühle vom 5. September 2017 
 

Zur letzten Disziplin im Sommertur-
nier fanden sich 10 Gürteler ein. Mo-
nika war die einzige Frau und hatte 
es schwer. Es wurde vollrundig ge-
spielt. Unser Mühlegrossmeister 
Markus Schaub gewann das Turnier 
mit 9 aus 9 souverän. Im Mühlespiel 
selbst für ihn ein super Resultat, gibt 
es doch sehr viele Remisstellungen. 
Markus  Küenzi feierte am Tag drauf 
seinen Geburtstag und musste noch 
Fressalien abholen und gab so leider 
den Rest der Partien forfait. 
 

 

 

 
Alle mit der gleichen Stellung. Das muss ein Schnappschuss vom Problemlösungstur-
nier sein. Peter Burkhard, Ueli Zürcher und Ueli Münch 
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Analyse: Ein gewonnenes Endspiel 
 

Benedikt Buehler - Pejo Simic: gewonnenes Bauernendspiel 
Ein lehrreiches Bauernendspiel. Es ist für Weiss gewonnen, aber nur wenn er die be-
sondere Geometrie des Königsweges verinnerlicht hat und anwenden kann. Es erin-
nert ein wenig an eine berühmte Studie von Reti. Schwarz ist am Zug. 
 

 
46...Kf6 47.Kh4 Kg6 

 
48.c5 bxc5 49.dxc5 Kf7 50.Kh5  
Nach 50...Ke7 entsteht ein kritischer 
Moment.  

 

Es scheint, dass 51.Kxh6 wegen dem nach 
51...e5 entstehenden schwarzen Frei-
bauern nicht geht.  
Dies ist jedoch falsch. Weiss kann mit der 
richtigen Zick-Zack-Bewegung des weis-
sen Königs im Quadrat des gegnerischen 
Freibauern diesen aufhalten! 
50...Ke7  

 
Aber auch nach dem zäheren 50...Kf6  

 
gewinnt Weiss 
51.c6! Ke7 52.h4 Kd6  

 
53.Kxh6 e5 54.fxe5+  
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und Weiss gewinnt. 

51.Kxh6!  

 
51...e5 52.Kg5 e4  

 

53.Kh4!! Und der weisse König hält mit 
seinem Zick-Zack-Kurs den schwarzen 
Freibauern auf! 
53...Ke6 54.Kg3 
 

  
 
Das Endspiel ist hoffnungslos für 
Schwarz. Er kann nicht beide Freibauern 
zugleich aufhalten. 
 
Kommentar: Benedikt Bühler 
 
 

Simultan des Vereins-
meisters 
Fritz Maurer hat mit 7 zu 1 Punkten ein hervor-
ragendes Resultat erreicht Es spielten: 
Gianpaolo Federspiel 0 
Markus Küenzi 0 
Gian-Pietro Bonassoli 0 
Michael Burkhalter 0 
Rolf Jaggi 1 
Peter Burkhard 0 
Ueli Bühler 0 
Sepp Rüdisüli 0 

 
Drei Männer am Jassen. Die Tür geht auf, ein wütender Mann stürmt ins Lokal und 
sagt zum Grössten: «Dein Hund hat meine Tochter gebissen. Das kostet was!» Der Be-
schuldigte gibt ihm einen Fünfziger und der Wutentbrannte geht. - Da frägt ihn der 
Kollege: «Du hast ja keinen Hund!?» - «Ja schon und der andere hat keine Tochter. 
Aber weisst du, wie der Richter entscheiden würde?» 
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Problemschach 
Des Redaktors Lieblingsproblemkomponist ist Sam Loyd. Hier eine nette Geschichte: 
 

Während der türkischen Belagerung von 
Karl XII 1713 in Bender spielte der König 
eine Partie mit Christian Albert Grothu-
sen. Als sie eben die folgende Stellung er-
reicht hatten, kündigte Karl mit Weiss ein 
Matt in drei Zügen an: 
 

 
Matt in drei Zügen 
1.Txg3 Lxg3 (1...Lxe1 2.Th3+ Lh4 3.g4#) 
2.Sf3 Lxh2 3.g4# 
 
Kaum hatte er dies gesagt, durchschlug 
eine türkische Kugel das Fenster und ra-
sierte den Springer weg. 
 

 
Matt in vier Zügen 

Grothusen freute sich, doch Karl kündigte 
sogleich ein Matt in vier Zügen an! 
 
1.hxg3 Le3 (1...Lxg3 2.Txg3 Kh4 3.Th3#) 
2.Tg4 Lg5 3.Th4+ Lxh4 4.g4# 
 
Man glaubt es kaum, doch sogleich flog 
eine zweite Kugel durch den Raum, die 
den unglücklichen Bauern auf h2 wegfeg-
te. Grothusen erbleichte, doch der König 
bemerkte bloss: "Sie scheinen Freunde 
bei den Türken zu haben. Doch das nützt 
ihnen wenig. Denn nun ist die Stellung 
Matt in fünf Zügen!" 
 

 
Matt in fünf Zügen 
1.Tb7 Le3 (1...Lg1 2.Tb1 Lh2 3.Te1 Kh4 
4.Kg6 h5 5.Te4#) 2.Tb1 Lg5 3.Th1+ Lh4 
4.Th2 gxh2 5.g4# 
Grothusen war das so unheimlich, dass er 
den nächsten Tag das königliche Lager 
verliess und zu den Schweden überlief, 
vermutete er doch einen Pakt des Königs 
mit dem Teufel 
 
Sam Loyd 1841-1911 lag mit historischen 
Elos von 2445 im Juli 1870 auf Platz 16 
der Weltrangliste! 
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Loyd legte in seinen Schachkompositio-
nen großen Wert auf überraschende 
Schlüsselzüge. Die nachfolgende Aufgabe, 
die erstmals in der Zeitung London Era 
vom 13. Januar 1861 abgedruckt wurde, 
hat er nach eigenen Angaben als 17-
Jähriger 1858 in den Morphy Chess 
Rooms in New York komponiert. Es habe 
sich um eine Wette um ein Essen gehan-
delt. 
 

 

Matt in fünf Zügen 

Ein gewisser Dennis Julien habe damals 
immer darauf gewettet, bei jedem 
Schachproblem von vornherein den matt-
setzenden Stein bestimmen zu können. 
 

Loyd habe daraufhin angeboten, ein 
Problem zu bauen, bei dem Julien nur 
angeben müsse, welcher Stein nicht 
mattsetzen werde. Sofort zeigte er auf 
den Bauern b2 als den unwahrschein-
lichsten Stein. [Wikipedia] 

Das Thema, bei dem sich ein Bauer aus 
der Grundstellung heraus umwandelt, 
nennt man in der Schachkomposition Ex-
celsior nach Henry Wadsworth Long-
fellows gleichnamigem Gedicht, dessen 
Titel Loyd als Motto beigefügt hatte. Das 
Gedicht handelt von einem Jüngling 
(„youth“), der, ein Banner mit der Auf-
schrift Excelsior („Höher!“) mit sich füh-
rend, unaufhaltsam in die verschneiten 
Alpen vordringt und dabei den Tod fin-
det. Diese Apotheose des aufstrebenden 
Jünglings übertrug Loyd auf den unauf-
haltsam vordringenden Bauern. 

Weiss möchte gerne mittels Td5 bzw. Tf5 
nebst Td1 bzw. Tf1 mattsetzen. Sofort 
scheitert dies allerdings an der schwarzen 
Parade Tc5, da der weiße Turm gefesselt 
würde. Daher spielt Weiss 1.b4, um das 
Feld c5 unter Kontrolle zu nehmen. 
Schwarz ist gezwungen, seinen Turm zu 
opfern: 1...Tc5 2.bxc5. Nun droht Matt 
durch Tb1, daher verhindert Schwarz dies 
durch 2…a2 3.c6 droht wieder 4.Td5 oder 
Tf5 mit Grundlinienmatt. Die einzige 
Möglichkeit, dieses Matt hinauszuzögern, 
ist 3…Lc7, um den Läufer noch auf f4 
(oder nach Td5 Lxg3 Td1+ auf e1) dazwi-
schen zustellen. Damit wird dem schwar-
zen Eckspringer jedoch das letzte Feld 
genommen. Es folgt 4.cxb7, und auf ei-
nen beliebigen schwarzen Zug setzt 5. 
bxa8D oder bxa8L matt. [Wikipedia] 

https://de.wikipedia.org/wiki/Paul_Morphy
https://de.wikipedia.org/wiki/Schachfigur
https://de.wikipedia.org/wiki/Bauer_%28Schach%29
https://de.wikipedia.org/wiki/Henry_Wadsworth_Longfellow
https://de.wikipedia.org/wiki/Henry_Wadsworth_Longfellow
https://de.wikipedia.org/wiki/Apotheose
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Blitzturnier  
vom 13. Juni 2016 
 
 

Rang | Name                  | G | S | R | V | Punkte | FW    | 

+------+-----------------------+---+---+---+---+--------+-------+ 

|    1 | Maurer Fritz          | 7 | 6 | 1 | 0 |    6.5 | 25.00 | 

|    2 | Simic Pejo            | 7 | 4 | 2 | 1 |    5.0 | 27.50 | 

|    3 | Burkhalter Michael    | 7 | 4 | 1 | 2 |    4.5 | 28.00 | 

|    4 | Maurer Daniel         | 7 | 4 | 1 | 2 |    4.5 | 27.50 | 

|    5 | Rüdisüli Sepp         | 7 | 3 | 2 | 2 |    4.0 | 30.00 | 

|    6 | Burkhalter Matthias   | 7 | 3 | 2 | 2 |    4.0 | 24.00 | 

|    7 | Tüscher Emil          | 7 | 3 | 0 | 4 |    3.0 | 24.50 | 

|    8 | Federspiel Gianpaolo  | 7 | 2 | 2 | 3 |    3.0 | 22.00 | 

|    9 | Käsermann Sirlei      | 7 | 2 | 2 | 3 |    3.0 | 19.00 | 

|   10 | Bonassoli Gian-Pietro | 7 | 2 | 1 | 4 |    2.5 | 20.50 | 

|   11 | Burkhard Peter        | 7 | 2 | 0 | 5 |    2.0 | 22.00 | 

|   12 | Otter Rene             | 7 | 0 | 0 | 7 |     0.0 | 24.00 | 

 
 
Einmal mehr ein Blitzturnier ohne jegliche Überraschung, es sei denn der gute Rang 
von Emil! Der Sieg von Fritz ist trotz allem deutlich. 
 

 

Vereinsgotte-Mitteilungen 
 

 Am 3. Oktober feiert Hildegard Schwab Geburtstag. 

 Am 7. November kann Mitar Eric einen runden Geburtstag feiern, seinen 80. 

 Am 13. November ist die Reihe an Gian-Pietro Bonassoli, dem wir alles Gute zum 
79. Geburtstag wünschen. 

 Peter Burkhard wird am 23. Dezember 82 Jahre alt. 
 
Wir gratulieren allen Gürtelern ganz herzlich und wünschen ihnen auch in Zukunft al-
les Gute! Das wünschen wir auch all den Mitgliedern, die gesundheitlich nicht ganz 
auf der Höhe sind. Recht gute Besserung: 
Erna Streit 
 

«Jassen Sie?» fragt die Hebamme den jungen Vater im Warteraum der Klinik. - «Ja, 
leidenschaftlich!» - «Ja, dann werden sie sich sicher über vier Buben freuen.» 

 

Die Frau wird vom Gegröle einer heimwärts ziehenden Jassrunde geweckt. Empört 
öffnet sie ein Fenster und ruft hinunter: «Unverschämtheit! Wenn das nicht aufhört, 
rufe ich meinen Mann!» - «Nicht nötig, denn wir bringen ihn gerade heim.» 
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Termine 
 

 

Dienstag, 12. September 19:30 Siegerehrung ST ; CUP 1. Runde  
Dienstag, 19. September 19:30 1. Runde WT  
Dienstag, 26. September 19:30 2. Runde WT  
Dienstag, 3. Oktober 19:30 3. Runde WT  
Dienstag, 17. Oktober 19:30 4. Runde WT  
Dienstag, 24. Oktober 19:30 BVM 1. Runde  
Sonntag, 5. November 09:00 OTTO Burkhalter Gedenkturnier  
Dienstag, 7. November 19:30 BVM 2. Runde  
Samstag, 11. November 14:00 SGM 1. Runde  
Dienstag, 14. November 19:30 5. Runde WT  
Dienstag, 21. November 19:30 BVM 3. Runde  
Dienstag, 28. November 19:30 Theorieabend mit André Lombard  
Samstag, 2. Dezember 14:00 SGM 2. Runde  
Dienstag, 12. Dezember 19:30 6. Runde WT  
Dienstag, 19. Dezember 19:30 CUP 1/4 Final  
Freitag, 29. Dezember 19:30 Altjahreshöck  
Dienstag, 9. Januar 2018 19:30 7. Runde WT  
Samstag, 13. Januar 2018 14:00 SGM 3. Runde  
Dienstag, 23. Januar 2018 19:30 BVM 5. Runde  
Samstag, 27. Januar 2018 14:00 SGM 4. Runde  
Dienstag, 30. Januar 2018 19:30 NHP / HP  
Freitag, 2. Februar 2018 18:30 HV 2018  
Dienstag, 6. Februar 2018 19:30 1. Runde WT  
Samstag, 10. Februar 2018 14:00 SGM 5. Runde  
Dienstag, 13. Februar 2018 19:30 2. Runde WT  
Dienstag, 20. Februar 2018 19:30 BVM 6. Runde  
Samstag, 24. Februar 2018 14:00 SGM 6. Runde  
Dienstag, 27. Februar 2018 19:30 Blitzmeisterschaft 7Min  
Dienstag, 6. März 2018 19:30 BVM 7. Runde  
Dienstag, 13. März 2018 19:30 3. Runde WT  
Samstag, 17. März 2018 14:00 SGM 7. Runde  
Dienstag, 27. März 2018 19:30 4. Runde WT  
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SSB-Führungsliste 
 

Code Name 5/12 5/14 4/15 5/15 6/15 2/16 3/16 4/16 1/17 2/17 3/17 

465  Fritz Maurer 2139 2109 2114 2114 2115 2096 2096 2074 2087 2086 2073 

808  Thomas Hartmann 2061 2061 2061 2061 2053 2053 2053 2068 2057 2057 2057 

6524  Dominic Blaser 1929 1929 1929 1929 1929 1929 1929 1929 1929 1929 1929 

875  Matthias Burkhalter 1877 1893 1898 1867 1872 1878 1893 1900 1901 1897 1917 

2681  Rolf Jaggi 1904 1906 1906 1906 1906 1912 1909 1909 1910 1910 1910 

13637  Michael Burkhalter 1752 1781 1812 1847 1883 1947 1901 1931 1939 1926 1892 

5838 Daniel Maurer 
   

 
 

1925 1925 1874 1884 1884 1884 

728  Gfeller Heinz 1868 1868 1868 1868 1868 1868 1868 1868 1868 1868 1868 

8630  Mitar Eric 1844 1844 1844 1844 1844 1844 1844 1844 1844 1844 1844 

2675  Markus Spring 1805 1829 1815 1815 1817 1808 1808 1815 1807 1816 1822 

6454  Pejo Simic 1821 1824 1811 1811 1800 1794 1794 1804 1810 1810 1810 

329  Anton Streit 1806 1805 1805 1805 1805 1805 1804 1801 1801 1800 1807 

2671  Benedikt Bühler 1812 1812 1812 1812 1812 1812 1812 1805 1806 1806 1806 

8908  Philippe Jean-Richard 1768 1768 1768 1768 1768 1768 1768 1768 1768 1768 1768 

9472  Gianpaolo Federspiel 1744 1758 1758 1758 1758 1758 1758 1758 1758 1758 1758 

1620 Raphael Samuel 
   

1807 1800 1768 1768 1768 1760 1753 1750 

836  Erwin Winzenried 1730 1730 1730 1730 1730 1730 1730 1730 1730 1730 1730 

3812  Jacques Cramatte 1727 1727 1727 1727 1727 1727 1727 1727 1727 1727 1727 

2679  Josef Rüdisüli 1796 1759 1744 1744 1754 1748 1748 1748 1712 1725 1725 

2164  Peter Liechti 1757 1752 1741 1741 1726 1712 1712 1712 1712 1712 1712 

2412  Bernhard Süess 1679 1679 1679 1679 1679 1679 1679 1679 1679 1679 1679 

9201  Ulrich Zürcher 
  

1659 1659 1659 1659 1659 1659 1659 1659 1659 

653  Hans Held 1763 1738 1726 1687 1677 1701 1693 1685 1670 1649 1632 

13639  Kurt Lüthy 1598 1567 1562 1562 1562 1562 1562 1562 1549 1539 1539 

3995  Urs Dintheer 1506 1492 1484 1484 1484 1496 1490 1490 1492 1487 1487 

7075 Ruth Engler 1508 1505 1598 1498 1494 1483 1483 1495 1485 1485 1485 

8635  Markus Küenzi 1462 1462 1462 1462 1462 1462 1462 1462 1480 1480 1480 

6889  Peter Burkhard 1448 1448 1448 1448 1448 1448 1448 1448 1438 1438 1438 

9181  Gian-Pietro Bonassoli 1461 1462 1461 1461 1451 1427 1427 1427 1432 1427 1427 

19968  Tüscher Emil          1318 1318 
 
Michael hat 34 Punkte eingebüsst und Matthias 20 gewonnen. Sonst ist nicht viel pas-
siert. Emil Tüscher ist mit 1318 Punkten nun dabei und zwar sicher viel zu tief einge-
reiht. 
 

 

Hans Held 
Einer unserer erfolgreichsten 
Spieler ist auf dem absteigen-
den Ast. Zu seiner Glanzzeit 
war Hans sicher weit mehr als 
mit 2000 Elo klassiert. Er spielt 
aber unbeirrt weiter und das 
ist eben gut so. Bravo Hans! 

http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=465
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=808
http://www.swisschess.ch/schachsport/fl/detail.php?code=6524
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=875
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=2681
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=13637
http://www.swisschess.ch/schachsport/fl/detail.php?code=8630
http://www.swisschess.ch/schachsport/fl/detail.php?code=8630
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=2675
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=6454
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=329
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=2671
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=8908
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=9472
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=836
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=3812
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=2679
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=2164
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=2412
http://www.swisschess.ch/fuehrungsliste-detail.html?old=L3NjaGFjaHNwb3J0L2ZsL2RldGFpbC5waHA_Y29kZT05MjAx
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=653
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=13639
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=3995
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=8635
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=6889
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=9181
http://www.schachbund.ch/schachsport/fl/detail.php?code=786
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Berner Schachspieler treffen sich in unserem Klublokal 
 

 

 
 

Die Bedienung ist herzlich, das Essen ist preisgünstig und wunderbar. Wir danken 
dem Wirtepaar ganz herzlich für seine Gastfreundschaft. Ob Schachspieler oder 
Gourmet – ein Besuch im Restaurant Atlantico an der Belpstrasse 45 in der Nähe 
des Eigerplatzes lohnt sich immer! Die erste Adresse für Berner Schachspieler! 
 

Thuner Schachspieler treffen sich im Dampfschiff in Thun... 
 

  
 

... oder im Restaurant "Das Lokal" an der Militärstrasse 42 in 
Bern. 
 

 

Simon Burkhalter ist beiderorts Gastgeber. 




